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1 AUSGANGSLAGE 

1.1 Auftraggeber / Eigentümer 

Auftraggeber 

Konkursamt des Kantons St. Gallen, Regionalstelle Buchs SG, Bahnhofstrass 2, 9470 Buchs 
 

1.2 Bewertungszweck 
Die Freuler + Partner Immobilien GmbH wurde beauftragt den aktuellen Marktwert der Liegenschaft zu  
ermitteln. 
 

1.3 Besichtigung / Stichtag der Bewertung 
Die Besichtigung der Liegenschaft fand am 20. Mai 2025 durch Martina Freuler von Freuler + Partner Immobilien 
und Rebecca Gabriele statt. Dies ist zugleich auch der Stichtag für die Bewertung. 

 
Die ermittelten Werte gelten für die Dauer einer normalen Verkaufsfrist und solange die tatsächlichen, wirtschaft-
lichen und rechtlichen Verhältnisse oder andere den Wert beeinflussende Faktoren keine Änderung erfahren. In 
der Praxis kann von einer Gültigkeit von ca. 6 Monaten ausgegangen werden. 

1.4 Unterlagen & Abklärungen 

Unterlagen 

• Grundbuchauszug 

• Auszug ÖREB & Geoportal 
• Amtliche Schätzung 25.03.2025 

• Nachweis Gebäudeversicherung 2025 

Abklärungen 

Offene Fragen konnten vor Ort bei der Begehung geklärt werden. Weitere Abklärungen mit Behörden sind nicht 
notwendig. 
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2 ZAHLEN & FAKTEN 

Objekt 

Adresse Sarganserstrasse 5, 7310 Bad Ragaz 
Grundstück Nr. 1174 / CH995977898612 
Nutzung / Objekttypologie Geschäftshaus 
Erstellungsjahr vor 1920 
Gebäudealter über 100 Jahre 
Letzte Renovation nicht bekannt, vermutlich 2009 
  

Zonen 

BauG WG2 120 m2  

 

Flächen 

Gebäude 903 (Anteil) 13 m2 

Gebäude 904 64 m2 

Gartenanlage 28 m2 

Übrige befestigte Fläche 15 m2 

 

Volumen  

Gebäude 904 631 m3 

Amtliche Werte 

Schätzung vom 25.03.2025 Verkehrswert  CHF 406'000.-- 
 

 Mietwert CHF 21'680.-- 
 
Versicherungswerte GVA 2025 Neuwert  CHF 567’000.-- 
 

 Zeitwert CHF 442’000.-- 
 

 Minderwert CHF 125’000.-- 
 

Berechnungsgrundlagen 

Mietwert marktgerecht Fr. 30'700.-- pro Jahr 
Nettozinssatz 2.26 % 
Bruttozinssatz 3.77 % 
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3 LAGE 

3.1 Makrolage 
 

Bad Ragaz / Kanton St. Gallen 

 

 
Bad Ragaz zeichnet sich durch eine vielfältige Wirtschaftsstruktur aus, wobei der Tourismus eine zentrale Rolle 
spielt. Das «Spa Village Bad Ragaz» bietet ein umfassendes Angebot in den Bereichen Wellness, Gesundheit, 
Fitness und Erholung. Dazu gehören Thermalbäder, medizinische Einrichtungen wie das Swiss Olympic Medical 
Center, traditionelle chinesische Medizin, Golfanlagen, ein Freiluftbad, Tennisplätze sowie ein breites Spektrum 
an Sport- und Freizeitmöglichkeiten. Auch Kulturstätten, ein Casino und zahlreiche Ausflugsmöglichkeiten tra-
gen zur hohen Lebensqualität bei. Dank der zentralen Lage und dem bevorzugten Klima ist Bad Ragaz ein attrak-
tiver Ort für Einheimische und Gäste aus aller Welt. 
 
Bad Ragaz profitiert zudem von einer sehr guten Infrastruktur und einer ausgezeichneten Lage innerhalb der 
Schweiz. Der Ort ist verkehrstechnisch optimal erschlossen – mit direkter Anbindung an die Autobahn A13 sowie 
einem eigenen Bahnhof an der Bahnlinie zwischen Zürich und Chur. Dadurch sind wichtige Zentren wie Zürich, 
St. Gallen und das Fürstentum Liechtenstein in kurzer Zeit erreichbar. Auch die Nähe zu den Flughäfen Zürich 
und Altenrhein trägt zur hervorragenden Erreichbarkeit bei. Die lokale Infrastruktur überzeugt durch moderne 
Gesundheits- und Bildungseinrichtungen, ein breites Einkaufs- und Dienstleistungsangebot sowie durch zuver-
lässige öffentliche Verkehrsmittel, was Bad Ragaz zu einem idealen Wohn-, Kur- und Ferienort macht. 
 
Statistik 
Einwohner 6’826 (Stand 2024) 
Höhenlage 489 m. ü. M. 
Fläche 2'540 ha  
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3.2 Mikrolage 
 

 
 
Das Geschäftshaus an der Sarganserstrasse 5 befindet sich an sehr zentraler Lage in Bad Ragaz – direkt an 

der Hauptdurchgangsstrasse. Die frequentierte Lage sorgt für eine hervorragende Sichtbarkeit und gute Er-

reichbarkeit sowohl für den motorisierten Individualverkehr als auch für Fussgänger. 

In unmittelbarer Umgebung befinden sich verschiedene Einkaufsmöglichkeiten, Gastronomiebetriebe, öffentli-

che Parkplätze sowie das Schulhaus. 
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3.3 Lagebeurteilung 

 Verhältnisse  

Lagekriterien 
sehr 
gut 

gut mittel schlecht Bemerkungen 

Allgemeine Lage ☐ ☒ ☐ ☐ Zentrale Lage, für Gewerbe sehr gute Lage 

Aussicht & Besonnung ☐ ☒ ☒ ☐ Aussicht auf die Bergwelt 

Immissionen Lärm,  
Geruch u.a. 

☐ ☐ ☒ ☐ Direkt an der Hauptdurchgangsstrasse 

Zufahrt ☐ ☒ ☐ ☐ Direkte Anfahrt 

Öffentliche  
Verkehrsmittel 

☒ ☒ ☐ ☐ Bushaltestellen unmittelbar, Bahnhof in der Nähe 

Parkmöglichkeiten ☐ ☐ ☒ ☒ Nur 1 Parkplatz, öffentliche Parkplätze in Gehdistanz 

Umgebung ☐ ☐ ☐ ☒ 
Kein Umschwung, Platz südlich muss freigehalten wer-
den für Parzelle 292 (Fuss-/Fahrwegrecht) 

Schulen, Einkauf ☐ ☒ ☐ ☐ In der Nähe, gut zu Fuss erreichbar 

Kultur & Sport ☒ ☒ ☐ ☐ Pizol, Giessenpark, Golf, Tennis, alles in kurzer Distanz 

 

4 LIEGENSCHAFT 

4.1 Kurzbaubeschrieb 
 
Ein Baubeschrieb liegt nicht vor. Die Auflistung entspricht der Besichtigung vor Ort und dient als Richtlinie.  
 
Tragsystem/Fassade: Untergeschoss Steinmauern und teilw. Betonierte Elemente. Obergeschoss Mauer-

werk, vermutlich Holzbalkendecken verkleidet 
Raumhöhen: Erdgeschoss: ca. 2.25m / Obergeschosse ca. 1.95 - 2.00m 
Fenster: Kunststoff-Fenster, teilweise Holz-Fenster 
Dach: Satteldach mit Ziegeleindeckung 
Heizsystem: Ölheizung mit Wärmeverteilung über Wand-Radiatoren. Öltank: 2 x 500Lt 
Treppen: Holztreppen 
Elektro: alle Etagen erschlossen, Elektrotableau modernisiert 
Innenausbau: Wände verputzt oder mit Platten, verschiedene Bodenbeläge.  
Küche keine eingebaut 
Sanitär Nasszellen im 1. OG 
Umgebung: 1 Parkplatz, Aussenplatz links vom Gebäude gehört zur Liegenschaft, muss aber 

zwecks Durchfahrt freigehalten werden. 
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4.2 Raumprogramm 
 
Die Flächen sind der amtlichen Schätzung entnommen. 

 

4.3 Erschliessung 
 
☒ Wasser/Abwasser ☒ Kanalisation ☒ Elektrizität 

☒ Kabel-TV ☒ Telefon ☐ Glasfaser 

☐ ……………….. ☐ ……………….. ☐ ……………….. 

 

4.4 Zustand  
 

Gebäudeteil 
sehr 
gut 

gut mittel schlecht Bemerkungen 

Fundament ☐ ☒ ☒ ☐ In Ordnung, dem Alter entsprechend 

Aussenhülle ☐ ☒ ☒ ☐ kann bei Bedarf saniert werden 

Dach ☐ ☒ ☒ ☐ Dem Alter entsprechend, keine sichtbaren Mängel 

Haustechnik ☐ ☒ ☒ ☐ Soweit ersichtlich in Ordnung 

Innenausbau ☐ ☒ ☐ ☐ Sanierungen gemäss Fotos 

4.5 Potential / Erweiterungsmöglichkeiten  
Die einzelnen Einheiten könnten zu Wohnungen umgebaut werden. Es würde sich anbieten das Ladenlokal als 
Gewerberaum zu belassen und die oberen Etagen als Wohnraum zu benützen. Es kann geprüft werden, ob di 
oberen Etagen allenfalls separat erschlossen werden können, um mehr als eine Wohneinheit zu erstellen. Die 
Nutzung der Flächen als eine grössere Wohnung bietet sich aber an. 
  

Geschoss Raum Wohnfläche

Untergeschoss Technikraum / Lager

EG Empfang 35.0 m²

1. OG 2 Zimmer mit Dusche/WC/Waschen 35.0 m²

2. OG 3 Zimmer mit Terrasse 40.0 m²

DG Aufenthaltsraum mit Zimmer 20.0 m²

Aussen Parkplatz

130.0 m²
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4.6 Grundbuch / ÖREB / ISOS 

Grundbuchauszug 

Anmerkungen  ID1569, Konkurs, 14.04.2025 Beleg 143 
 

Vormerkungen ID 566, Pfändung für Fr. 5'150.80 plus Zins, 13.08.2024, Beleg 290 
 ID 572, Pfändung für 678.60 plus Zins, 13.08.2024, Beleg 366 
 

Dienstbarkeiten &  ID 5/421, Last: Fuss- und Fahrwegrecht z.G. Nr. 292,294, 07.09.1954 Beleg 221 
Grundlasten ID 12/2528, Last: Benützungsrecht an Trottoir z.G. Nr. 291, 22.04.94, Beleg 160 
 ID 12/2532, Recht: Bezugsrecht an Heizenergie, z.L. 291, 22.04.1994, Beleg 160 
 ID 12/2533, Recht/Last: Mitbenützungsrecht an Hauseingang, Hausflur und Treppen-
 haus, z.L. und z.G. 291, 24.04.1994, Beleg 161 
 ID 12/2534, Last: Überbaurecht für Badezimmer, z.G. 291, 22.04.1994, Beleg 162 
 

Grundpfandrechte Pfandstelle 1, Fr. 320'000.— / Gläubiger Graubündner Kantonalbank, Chur GR 

Auszug ÖREB 

Eigentumsbeschränkungen welche das Grundstück betreffen: 

• Nutzungsplanung Zonenplan 
• Nutzungsplanung Schutzverordnung Kulturobjekte 
• Lärmempfindlichkeitsstufen (in Nutzungszonen) 

Kataster belastete Standorte 

Kein Eintrag vorhanden 
 

ISOS / Inventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz 

Bad Ragaz ist im ISOS aufgeführt. Dieser Teil ist als Altbebauung Sarganserstrasse unter der Nummer 2.1 auf-
geführt. Es gilt das Erhaltungsziel B. Erhalten der Struktur: Anordnung und Gestalt der Bauten und Freiräume 
bewahren, für die Struktur wesentliche Elemente und Merkmale integral erhalten. Abbruch von Altbauten nur in 
Ausnahmefällen, besondere Vorschriften für Umbauten und zur Eingliederung von Neubauten. Es empfiehlt sich 
daher bei geplanten Umbauten oder einem Neubau vorgängig mit den Behörden Kontakt aufzunehmen und dies 
abzuklären. 
 
Die Liegenschaft 1174 ist gemäss Eintrag im ÖREB im Ortsbildschutz aufgeführt.  
 
Bauliche Veränderungen sind daher vorgängig eingehend mit den Behörden zu prüfen. 
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5 BERECHNUNGEN 

5.1 Mietwert  

 

5.2 Landwert  
Der Landwert ist in der Ertragswertrechnung berücksichtigt.  

5.3 Reproduktionskosten 
Die Reproduktionskosten entsprechen den Kosten, welche für den Neubau des Gebäudes aktuell erforderlich 
sind. Die Werte ergeben sich aus den Angaben der Gebäudeversicherung. 
 

 
  

Gebäude Geschoss Raum Fläche Miete/m2/Jahr Monat Jahr

UG Technikraum / Lager inkl. inkl.

EG Empfang 35.0 m² 260Fr.              758Fr.              9’100Fr.        

1. OG 2 Zimmer mit Dusche/WC/Waschen 35.0 m² 220Fr.              642Fr.              7’700Fr.        

2. OG 3 Zimmer mit Terrasse 40.0 m² 225Fr.              750Fr.              9’000Fr.        

DG Aufenthaltsraum mit Zimmer 20.0 m² 215Fr.              358Fr.              4’300Fr.        

130.00 m² 2’508Fr.          30’100Fr.     

Abstellplätze EG 1 50Fr.                600Fr.            

50Fr.               600Fr.           

Total 2’558Fr.          Fr. 30’700

Geschäfts-

haus

Mietwert marktgerecht netto

BKP Beschreibung Menge Kosten Summe

BKP2 Gebäudekosten 631 m³ 779Fr.          491’600Fr.          

BKP4 Umgebungskosten

befestigt 15 m² 150Fr.          2’250Fr.              

unbefestigt 28 m² 100Fr.          2’800Fr.              

Leitungen pauschal 15’000Fr.     15’000Fr.            

BKP5 Baunebenkosten 5% BKKP 2+4 25’583Fr.            

537’233Fr.    Total
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5.4 Berechnung des Nettozinssatzes  

Wahl Zinssatz-Modell 

Opportunitätskostenprinzip Verzinsung Fremd- & Eigenkapital Analytisches Zinssatzmodell 

☒ ☐ ☐ 

Das Modell nach dem Opportunitätskostenprinzip spiegelt den aktuellen Markt am besten wider. 
Hierbei wird der risikoarme Immobilien-Basiszinssatz verwendet. Dieser wird quartalsweise mittels einer Um-
frage ermittelt und stellt den geschätzten realen Nettozinssatz für die risikoärmste Liegenschaft in der Schweiz 
dar. Zu diesem Zinssatz werden Zuschläge für verschiedene Risiken gemacht. Je höher der Zuschlag, desto 
tiefer fällt die Bewertung aus. 

 
Risikoarmer Immobilien-Basiszinssatz1  1.86% 

Zuschläge 

Nachfrageüberhang und Überangebot 

1.00% 0.90% 0.80% 0.70% 0.60% 0.50% 0.40% 0.30% 0.20% 0.10% 0.00% 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☒ 

Aktuell herrscht eine gute Nachfrage nach kleinen Mehrfamilienhäusern oder zur Eigennutzung 0.00% 
   
Makrolage 

  0.80% 0.70% 0.60% 0.50% 0.40% 0.30% 0.20% 0.10% 0.00% 

  ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☒ 

Bevorzugte Lage in der Ostschweiz  0.00% 
 
Mikrolage 

1.00% 0.90% 0.80% 0.70% 0.60% 0.50% 0.40% 0.30% 0.20% 0.10% 0.00% 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☒ ☐ 

Zentrale Lage, ideal für ein Gewerbe und auch für Familien ist alles sehr gut erreichbar 0.10% 
 
Nutzungszuschlag 

1.00% 0.90% 0.80% 0.70% 0.60% 0.50% 0.40% 0.30% 0.20% 0.10% 0.00% 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☒ ☐ ☐ 

Für Wohnzwecke sind noch Umbauten erforderlich (Küche) 0.20% 
 
Immobilitätszuschlag (Verkäuflichkeit nach Nutzungsart) 

1.00% 0.90% 0.80% 0.70% 0.60% 0.50% 0.40% 0.30% 0.20% 0.10% 0.00% 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☒ ☐ 

gute Verkäuflichkeit am Markt  0.10% 
 

= Nettozinssatz real2   2.26% 
 

 
1 Quelle: SIV 
2 Teuerung im Zinssatz berücksichtigt 
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5.5 Jährliche & grosszyklische Erneuerungen 
Jedes Bauteil verfügt über einen prozentualen Wert an den gesamten Reproduktionskosten und hat eine unter-
schiedliche Lebensdauer. Anhand der errechneten Reproduktionskosten können die theoretisch notwendigen 
jährlichen Rückstellungen errechnet werden. Diese jährlichen Rückstellungen sind erforderlich, um die notwen-
digen Sanierungen nach erreichen der jeweiligen Lebensdauer vorzunehmen. 
 

 
 
Legende: GLD Gesamtlebensdauer 
 REW Rentenendwertfaktor gemäss Gesamtlebensdauer und Nettozinssatz 
 RS Rückstellungen welche jährlich erforderlich sind 

  

Teil Bauteilgruppen Bauteil Anteil Betrag GLD REW RS

Grundsubstanz 45.0% 232’281Fr.          150 1219.8 190Fr.            

Gebäudehülle 10.0% 51’618Fr.            50 91.0 567Fr.            

Fenster 5.0% 25’809Fr.            40 63.9 404Fr.            

Dach 10.0% 51’618Fr.            40 63.9 807Fr.            

Elektro 5.0% 25’809Fr.            40 63.9 404Fr.            

Heizung 6.0% 30’971Fr.            40 63.9 484Fr.            

Sanitärinstallationen 7.0% 36’133Fr.            40 63.9 565Fr.            

Küchen 0.0% -Fr.                      30 42.3 -Fr.                 

Nasszellen 6.0% 30’971Fr.            30 42.3 733Fr.            

Ausbau 6.0% 30’971Fr.            30 42.3 733Fr.            

Total 100% 516’180Fr.        

BKP3 Betriebseinrichtungen -Fr.                 

BKP 4 + 5 Umgebung 21’053Fr.            50 91.0 231Fr.            

Total 537’233Fr.        5’119Fr.       

G
e
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c
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ä
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BKP2 + 5
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5.6 Berechnung des Kapitalisierungs- bzw. des Diskontsatzes 
Der Kapitalisierungszinssatz oder auch Bruttozinssatz genannt besteht aus dem ermittelten Nettozinssatz und 
den Zuschlägen für verschiedene anfallende Kosten. Der Mietwert entspricht dem Bruttozinssatz und wird für 
die Ermittlung des Ertragswertes benötigt.  
 
Für die Betriebskosten, Unterhalte und Reparaturen lagen keine Angaben vor. Es wurden Annahmen getroffen. 
 

 
 

5.7 Ertragswert 
Der Ertragswert ist die per Bewertungsstichtag diskontierte Summe von unendlich vielen konstanten jähr-
lichen Erträgen. Er entspricht dem Barwert einer ewigen Rente.3 
 

 
 
  

 
3 SIREA Skripteband 1, Kapitel 5 

Bezeichnung Zinssatz Betrag

Nettozinssatz 2.26% 18’386Fr.           

Betriebskosten 0.40% 3’254Fr.             

Unterhalt/Reparaturen 0.20% 1’627Fr.             

Mietzinsrisiko 0.10% 814Fr.                

Verwaltung 0.18% 1’500Fr.             

Rückstellungen 0.63% 5’119Fr.             

Bruttozinssatz (Kapitalisierungssatz) 3.77% 30’700Fr.          

Bruttoertrag SOLL /

 Fr.               30’700 / 3.77% = 813’542Fr.         

Ertragswert

Bruttozinssatz
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5.8 Technische Entwertung 
 
Alle Bauwerke erleiden im Laufe der Zeit eine technische Entwertung infolge Abnützung, Verschleiss, Beschädi-
gung oder Zerstörung. Mit den jährlichen Rückstellungen wird der Betrag errechnet, der zur Instandstellung die-
ser Entwertung erforderlich ist. Aufgrund des Alters der einzelnen Gebäudeteile kann die gesamte technische 
Entwertung per heutigem Datum ermittelt werden. Der Rohbau wird nicht entwertet.  
 

 
 
 

  GLD Gesamtlebensdauer BJ Baujahr 
  SJ Sanierungsjahr RND Restnutzungsdauer 
  TA Technisches Alter REW Rentenendwertfaktor 
  RS Rückstellungen TE Technische Entwertung 

 
 

Da zu wenige Unterlagen vorhanden sind bezüglich der getätigten Erneuerungen beruht die Entwertung auf einer 
Annahme und kann von der effektiven Entwertung abweichen. 
  

Teil BKP Bauteil Anteil Betrag GLD BJ SJ RND TA REW RS TE

Grundsubstanz 45% 232’281Fr.       150 1920 0 150 1219.8 190Fr.     -Fr.                    

Gebäudehülle 10% 51’618Fr.         50 1920 0 50 91.0 567Fr.     51’618Fr.         

Fenster 5% 25’809Fr.         40 1920 2009 25 15 17.6 202Fr.     3’557Fr.           

Dach 10% 51’618Fr.         40 1920 0 40 63.9 807Fr.     51’618Fr.         

Elektro 5% 25’809Fr.         40 1920 2009 25 15 17.6 404Fr.     7’115Fr.           

Heizung 6% 30’971Fr.         40 1920 2009 25 15 17.6 484Fr.     8’537Fr.           

Sanitärinstallationen 7% 36’133Fr.         40 1920 0 40 63.9 565Fr.     36’133Fr.         

Küchen 0% -Fr.                    30 1920 0 30 42.3 -Fr.           -Fr.                    

Nasszellen 6% 30’971Fr.         30 1920 2009 15 15 17.6 733Fr.     12’914Fr.         

Ausbau 6% 30’971Fr.         30 1920 2009 15 15 17.6 733Fr.     12’914Fr.         

Allgemein
BKP 

4 + 5
Umgebung 100% 21’053Fr.         50 1920 0

50
91.0 231Fr.     21’053Fr.         

537’233Fr.  205’458Fr.  

G
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6 MARKTWERT & BEURTEILUNG  

 
 
Grundsätzlich herrscht für kleine Mehrfamilienhäuser eine gute Verkäuflichkeit am Markt.  
Die Substanz, die technischen Einrichtungen und der Innenausbau des Gebäudes sind soweit in Ordnung. Die 
Raumaufteilung für ein Gewerbe im Erdgeschoss ist gut. Die Raumaufteilung resp. der Ausbau in den oberen 
Geschossen muss überprüft werden, damit eine Vermietung als Wohnung möglich ist. Insbesondere der Einbau 
einer Küche ist notwendig. Das Haus eignet sich zur Vermietung an 2 Parteien. Alternativ kann das Gebäude 
auch durch die Käuferschaft selbst bewohnt und das Erdgeschoss vermietet oder selbst benutzt werden. Park-
platz ist nur einer vorhanden. Da dies ein wichtiger Faktor ist, muss das bei einer Vermietung genau geprüft 
werden. Es besteht die Möglichkeit Dauerparkkarten bei der Gemeinde für öffentliche Parkplätze zu beziehen.  

7 BEMERKUNGEN 

Die Bewertung wurde nach bestem Gewissen und unter der Annahme der Vollständigkeit und Richtigkeit der zur 
Verfügung gestellten Unterlagen erstellt. Bei fehlenden Unterlagen haben wir Annahmen getroffen. Es wurden 
keine Teile der Konstruktion besichtigt, die versteckt, nicht freistehend oder unzugänglich sind. Es wird deshalb 
nicht bestätigt, dass solche Teile in gutem Zustand oder frei von Schäden respektive Mängel sind. Dies sowie 
die Untersuchung nach Altlasten sind nicht Bestandteil dieses Bewertungsauftrages. Hierzu müsste bei Bedarf 
eine separate Expertise vorgenommen werden. Mit dem Kauf und Verkauf können Steuern anfallen. Diese Aus-
wirkungen sind nicht Bestandteil des Bewertungsauftrages. 
 
 
Wangs, 20. Mai 2025 
 
 Freuler + Partner Immobilien GmbH 

Dorfstrasse 3, 7323 Wangs 
 
Rolf Freuler 
Immobilienbewerter CAS 
 
T: 081 720 00 50 
D: 081 720 00 54 
rolf@freuler.swiss 
www.freuler.swiss 
 

  

Element Betrag

+ Ertragswert aller Objekte  Fr.              813’542 

- Technische Entwertung  Fr.             -205’458 

Marktwert  Fr.            608’084 

mailto:rolf@freuler.swiss
http://www.freuler.swiss/
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8 BEILAGEN 

8.1 Fotos 
 

Aussenaufnahmen 
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Untergeschoss 
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Erdgeschoss / Empfang 
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1. Obergeschoss / 2 Zimmer mit Dusche/WC/Waschen 
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2. Obergeschoss / 3 Zimmer mit Terrasse 
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3. Obergeschoss / Aufenthaltsraum mit Zimmer 
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8.2 Amtliche Vermessung 
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8.3 Auszug ÖREB 
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8.4 Orthofoto 
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8.5 Grundbuchauszug 
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8.6 Amtliche Schätzung 
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8.7 Gebäudeversicherungsausweis / Rechnung 
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8.8 Auszug ISOS 
Einzelne relevante Seiten aus dem Inventar schützenswerter Ortsbilder der Schweiz. 
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8.9 Pläne / Grundrisse / Schnitte 
 

Die Korrektheit der Pläne kann nicht garantiert werden. 
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